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Ausgehend von einem Diktum von Jürgen Habermas, wonach Heidegger 
gewiß ein “Nazi“ gewesen sei, reiht sich die biographische Arbeit Thomas 
Rohkrämers in die aktuelle Diskussion um Heidegger ein, die in den letzten 
Jahren von der Publikation der sogenannten Schwarzen Hefte in der Ge-
samtausgabe geprägt war.1 Es versteht sich, daß in dieser Diskussion ein 
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starkes Augenmerk auf Heidegger Verhältnis zum Nationalsozialismus ge-
legt wurde und auf die Frage, ob und inwiefern seinem Denken selbst ein 
wie auch immer näher zu bestimmender Antisemitismus eingeschrieben sei. 
Je nach dem, was einem hier eine plausible Antwort zu sein scheint, wird 
man die Akzente setzen. Obwohl Heideggers Antisemitismus über weite 
Strecken nicht signifikant von einem weit verbreiteten Ressentiment ab-
weicht,2 meinte etwa Peter Trawny im Lichte der Schwarzen Hefte,3 bei 
Heidegger einen sogenannten seinsgeschichtlichen Antisemitismus ausma-
chen zu können, der in irgendeiner Weise auch das restliche Denken kon-
taminiert habe.4 Anders dagegen jene, die wie Heideggers letzter Assistent 
Friedrich-Wilhelm von Herrmann nichts davon für richtig halten.5 In den Um-
kreis dieser Auseinandersetzungen stellt sich aber jene Literatur, die sich 
mit dem Verhältnis (wie auch immer dies jeweils ausgesehen haben mag) 
Heideggers zu einzelnen Juden befaßt, ob nun in bezug auf die Philosophie 
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und hypothetisch z.B. mit Franz Rosenzweig6 oder in bezug auf die Lyrik 
und persönlich mit Paul Celan.7 
Die Möglichkeit, Heidegger nicht so sehr als einen Philosophen, sondern im 
Hinblick auf sein „politisches Leben“ zu betrachten, ergibt sich naturgemäß 
in erster Linie deshalb, weil der Denker im Rahmen des Nationalsozialismus 
selbst bestrebt war, diesem seine eigene Interpretation zu geben, was er 
anfangs auch durch seine Funktion als Dekan öffentlich zur Geltung zu 
bringen suchte. Allerdings ist es auch sehr problematisch, wenn die gesam-
te Heidegger-Diskussion sich nur auf diese Thematik verengt – dabei gerät 
z. B. auch aus dem Blick, was Rohkrämer berücksichtigt, nämlich die starke 
antikatholische Stoßrichtung von Heideggers Denken seit den 1920er Jah-
ren.  
Rohkrämer bietet in seinem Buch8 auf der Basis der bekannten Fakten zu 
Leben und Werken einen soliden und sachlichen Durchgang durch die Bio-
graphie, die den Abschied von der Theologie, die Hinwendung zu Philoso-
phie und Phänomenologie und die fulminante Karriere nachzeichnet, bevor 
Heidegger als nationalsozialistischer Aktivist in den Blick kommt, wobei 
Rohkrämer auch denkerische Ansätze am Beispiel der Reflexionen über 
das Kunstwerk einbezieht. In den folgenden Jahren sieht Rohkrämer dann 
eine Ernüchterung ohne Kurswechsel und während der Kriegsjahre ein 
Festhalten an Nationalsozialismus und dem Deutschen, Elemente des Poli-
tischen bei Heidegger, deren Verbindung mit weitverbreiteten Strömungen 
gegen die wie auch immer zu verstehende denkerische Originalität anzu-
setzen sind. Denn im Biographischen läßt sich so ein Zugang finden zu dem 
komplexen Problem, inwiefern auch und gerade ein Philosoph von Rang 
möglicherweise ein Kind seiner Zeit ist. Dabei ist auch zu berücksichtigen, 
wo Heidegger sich rhetorisch an vorfindbare Zeitströmungen anlehnt und 
wo er seine eigene diskurssetzende Sprache entwickelt, die für seinen Er-
folg maßgebend war. Man kann die Spannung, in der Heidegger zu den ge-
schichtlichen Bewegungen seiner Zeit und zu seiner Philosophie stand, 
durchaus auch von dem bei Rohkrämer zitierten Satz her aufrollen, der da 
lautet: „Das Wesentliche einer Philosophie ist, daß sie von Anfang an und 
bis zu ihrem Ende dieselbe ist“ (S. 235; GA 36/37, S. 204), womit ja ein strit-
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tiges Prinzip etabliert werden soll, das sich gerade einer kritischen Sichtung 
zu entziehen scheint.9 
Wenig sinnvoll ist es für Rohkrämer, „Ähnlichkeiten und Unterschiede zwi-
schen Heidegger und dem Nationalsozialismus zu bestimmen, indem man 
sich auf bestimmte Begriffe und Konzepte konzentriert – schließlich war 
selbst der vieldiskutierte extreme Antisemitismus kein nationalsozialisti-
sches Alleinstellungsmerkmal, sondern seit dem Ende des 19. Jahrhunderts 
auf der Rechten weit verbreitet, wenn auch zunächst eher in Worten als in 
Taten“ (S. 86 - 87). Insofern wird man auch konstatieren müssen, daß er-
stens der Nationalsozialismus selbst gar keine „klar definierte Doktrin“ war, 
sondern ein Amalgam von diversen Auffassungen innerhalb eines soge-
nannten „Glaubensraums“, wie Rohkrämer mit einem Begriff Ernst Blochs 
sagt (S. 86). Daher liegt es auch nahe, daß sich Heidegger trotz seiner no-
torischen Empfehlung an den Bruder, er solle Hitlers Mein Kampf lesen, gar 
nicht intensiv mit der nationalsozialistischen Ideologie auseinandergesetzt 
hat – und er „wollte auch nicht von nationalsozialistischen Schriften lernen“ 
(S. 87), was ja ohnehin kein erhebendes Unterfangen gewesen wäre.10 Wie 
schon andere Interpreten fragt Rohkrämer nach Heideggers Wandlungen 
nach 1945, ob es sich dabei um einen Weg zur Gelassenheit (Entradikali-
sierung bei Fortbestehen einer antidemokratischen Grundhaltung) handelt,11 
welche Rolle die Technikkritik auch im Vergleich zu anderen Autoren wie 
Hans Freyer, Friedrich Georg Jünger oder Helmut Schelsky spielt, in wel-
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cher Weise Heidegger sein NS-Engagement schönfärberisch umdeutet und 
kleinredet, die Deutschen als Opfer betrachtet und so weiter. Aspekte der 
Rezeptionsgeschichte werden schließlich auch noch kurz rekapituliert. 
Für den Historiker, der sich nicht unkritisch, aber mit dem Bemühen um 
Verständlichmachung (statt Verurteilung aus allgemeinen Prinzipien heraus) 
Heidegger zuwendet (S. 1), ist es von Vorteil, daß er sich nicht spekulativ-
philosophisch mit ihm befassen muß, auch nicht in bezug auf seine künftige 
Bedeutung. Doch sei es klar, daß sich Heidegger, der für die „konsequente 
Ausformulierung einer philosophischen Denkrichtung“ steht, auch von der 
geschichtlichen Wirkung her nicht auf den Nationalsozialismus reduziert 
werden könne (S. 234). Der Historiker kann somit einen brauchbaren Bei-
trag nicht zu einer „Vergangenheitsbewältigung“, sondern zu dem leisten, 
was Wolfgang Schuller im Zusammenhang mit den Auseinandersetzungen 
um Hans Robert Jauß Vergangenheitsklärung genannt hat. 12 Es kann dann 
auch weiterführend sein, wenn man von da aus fragt, ob nicht tatsächlich 
die „Konzentration auf Seinsgeschichte und Seinsbezug“ zu einer „Lebens- 
und Weltvergessenheit“ (Rainer Marten) führe, die gegenüber dem konkre-
ten Leiden und den Alltagsbedürfnissen zu wenig einfühlsam ist (S. 241). 
Rohkrämer faßt das etwas plakativ so: „Die Abwertung des Materiellen und 
des Leiblichen ist folgenreich: Heideggers Philosophie hat keinen Sinn da-
für, wie wichtig ein voller Bauch und materielle Sicherheit sind“ (S. 241).  
Wer sich über das politische Leben hinaus für den Philosophen bzw. Den-
ker Heidegger interessiert, findet auch dazu aktuelle Literatur.13 Rohkrämers 
solide und informative Arbeit wird auch, so viel steht fest, nicht die letzte 
Biographie Heideggers bleiben, dessen Anregungspotential damit auch er-
halten bleibt – für 2020 ist bereits eine weitere neue Biographie aus der Fe-
der des früheren FAZ-Redakteurs Lorenz Jäger angekündigt.14 

Till Kinzel 
 
QUELLE 
Informationsmittel (IFB) : digitales Rezensionsorgan für Bibliothek und Wis-
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